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Der Vortrag beleuchtet bisher unerforschte Aspekte einer optischen Entwicklung von großer 
Tragweite: der Übergang von Einzellinsen als Fernrohrobjektiven zu den aus zwei Glas-
sorten zusammengesetzten „achromatischen“ Objektiven in der zweiten Hälfte des 18. Jahr-
hunderts.  
 
Im Zentrum des Übergangs steht das Problem der chromatischen Aberration, das sich 
vereinfacht so formulieren lässt: Trifft paralleles, weißes Licht auf eine Linse, werden dessen 
Komponenten aus unterschiedlichen Farben in verschiedenen Punkten fokussiert, was zu 
Bildern mit störenden Farbsäumen führt. Schon Hundert Jahre zuvor wurde das Problem 
weithin beklagt und eine Lösung gefordert. Tatsächlich wurden zahlreiche Lösungsansätze 
entwickelt (sowohl theoretisch als auch praktisch), angewendet und sogar beworben. 

Anzeige zur Ankündigung des patentierten, achromatischen Fernrohrs,
[London] Public Advertiser, 26. April 1758

 
 
Doch worin bestand das eigentliche Problem? Und wie löst man es? Anders gefragt: Was 
bedeutete es, achromatisch zu sein? Zu unserer Überraschung waren die Antworten in den 
1750er Jahren und den folgenden Jahrzehnten erstaunlich vage; merkwürdigerweise hat 
sich auch die neuere Forschung nicht eingehend damit auseinandergesetzt. Der Blick durch 
alte Teleskope, den der Autor seit Jahrzehnten mit seinem Forschungspartner Marvin Bolt 
betreibt, wirft ernsthafte Fragen zur Richtigkeit traditioneller Überlieferungen auf.  
 
Diese reich bebilderte Präsentation bringt viel Farbe in eine vermeintlich „farbenlose“ 
Geschichte hinein.   
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